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Anordnung 
über die Generalverkehrsplanung

vom 14. März 1988

Zur Ausarbeitung der Generalverkehrspläne gemäß dem 
Gesetz vom 4. Juli 1985 über die örtlichen Volksvertretungen 
in der DDR (GBl. I Nr. 18 S. 213) wird im Einvernehmen mit 
den Leitern der zuständigen zentralen Staatsorgane folgendes 
ungeordnet:

§ 1
Geltungsbereich _

(1) Diese Anordnung regelt die Aufgaben und die Verant­
wortung im Zusammenhang mit der Generalverkehrsplanung.

(2) Sie gilt für
— Staatsorgane, wintschaftsledtende Organe und
— Kombinate, Betriebe, Genossenschaften und Einrichtungen.

§ 2

Grundsätze, Inhalt und Bestandteil 
der Generalverkehrsplanung

(1) Die Generalverkehrsplanung ist entsprechend' der öko­
nomischen Strategie darauf zu richten, die komplexe Entwick­
lung des Verkehrswesens in den Bezirken und Städten bed 
intensiver Nutzung der vorhandenen Verkehrsinfrastruktur 
und Verkehrsmittel zu gewährleisten sowie eine hohe volks-

Ä1

wirtschaftliche Effektivität und soziale Wirksamkeit zu er­
reichen. - . „

(2) Die Generalverkehrsplanung konzentriert sich, aus­
gehend von der gesellschaftlichen, volkswirtschaftlichen und 
wissenschaftlich-technischen Entwicklung unter Beachtung 
zentral vorgegebener Orientierungen und Prämissen auf fol­
gende Schwerpunkte: .

— Ausarbeitung und Aktualisierung von Generalverkehrs­
plänen für Bezirke, Städte und Gebiete,

— Begutachtung von Generalverkehrsplänen,
— Erarbeitung verkehrlicher Leitplanungen für Teilgebiete 

und Verkehrssysteme auf der Grundlage der Generalver­
kehrspläne zur Sicherung gesamtverkehrsplanerischer Ziel­
stellungen in der Territorialentwicklung sowie bei der Vor­
bereitung von Investitionen,

— Mitwirkung bei der Ausarbeitung von Flächennutzungs­
konzeptionen auf der Grundlage der Generalverkehrspläne 
und anderer Konzeptionen und Pläne zur Entwicklung des 
Verkehrs.

(3) Die Generalverkehrspläne sind Instrument der örtlichen 
Volksvertretungen und ihrer Räte zur komplexen Planung 
und Vorbereitung der verkehrlichen Entwicklung in den Be­
zirken, Städten und Gebieten in Übereinstimmung mit der 
Gesamtverkehrsentwicklung in der DDR. In den Generalver­
kehrsplänen sind die verkehrspolitischen und verkehrsplane­
rischen Ziele und die Maßnahmen zu ihrer Durchsetzung dar­
zulegen.

(4) Inhalt, Prozeßablauf, Methoden und Instrumentarien der
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